
von Parteiorganisationen vor der Parteiführung durchführten, zum Beispiel im Stamm
betrieb des Bandstahlkombinates „Hermann Matern“ in Eisenhüttenstadt, in Grundor
ganisationen der Bezirksparteiorganisationen Erfurt, Potsdam, Neubrandenburg, Dres
den und Cottbus sowie bei den anderen Prüfungen, konnten wir feststellen, daß in den 
Parteiorganisationen ein beharrlicher Kampf für die Verwirklichung der Beschlüsse 
des Zentralkomitees geführt wird.

Die Bezirks- und Kreisleitungen geben den Grundorganisationen eine immer qualifi
ziertere Unterstützung. Es ist jedoch darauf zu achten, daß jede darin einbezogen 
wird.

Die meisten Grundorganisationen haben die Gestaltung des Parteilebens verbessert. 
Sie leiten aus den Beschlüssen des Zentralkomitees anspruchsvolle Aufgaben ab. In 
ihren Kampfprogrammen bestimmen sie die Schwerpunkte der politischen Führungs
tätigkeit. Sie erteilen ihren Mitgliedern und Kandidaten Parteiaufträge, die vor allem 
auf ihr politisches und praktisches Wirken in den Arbeitskollektiven gerichtet sind. 
Vorwiegend geht es dabei um die Erzielung hoher wissenschaftlich-technischer Ergeb
nisse und deren ökonomische Nutzung, um die weitere Erhöhung der Arbeitsprodukti
vität, um neue Initiativen im sozialistischen Wettbewerb, um ökonomisches Wachstum 
durch umfassende Intensivierung auf lange Sicht.

Bei den Gesprächen, die wir während unserer Prüfungen führten, war es eine 
Freude zu erleben, wie eng das Vertrauensverhältnis der parteilosen Werktätigen zu 
den Genossen ist, wie sie gemeinsam ihre Fähigkeiten für unsere edle sozialistische Sa
che einsetzen und welche Leistungen dabei erreicht werden. Mit voller Überzeugung 
können wir sagen: Auf ihre Genossinnen und Genossen kann die Partei bauen. Hier 
ist die große Kraft, mit der wir die anspruchsvollen Beschlüsse des XI. Parteitages erfül
len werden. (Starker Beifall.)

Liebe Genossinnen und Genossen! Im Ergebnis ihrer Prüfungen im Apparat des 
Zentralkomitees kann die Zentrale Revisionskommission feststellen: Unser Parteiappa
rat verfügt über parteierfahrene, politisch und fachlich gut ausgebildete Kader. Die Ar
beit der Abteilungen des Zentralkomitees ist auf eine konsequente Verwirklichung der 
Beschlüsse der Parteiführung gerichtet, wirkungsvoll organisiert und wissenschaftlich 
fundiert.

Die Revisionskommissionen prüften vor allem, wie die für die politisch-ideologische 
Arbeit, für die Qualifizierung ihrer Mitglieder und Kandidaten und für die Entwick
lung eines gehaltvollen innerparteilichen Lebens zur Verfügung stehenden Mittel nutz
bar gemacht werden. Dafür wird auch der Hauptteil der Einnahmen aufgewandt, die 
der Partei aus Beiträgen ihrer Mitglieder und Kandidaten und aus den Parteibetrieben 
zufließen.

Mit einleuchtender Argumentation, mit den vielfältigen Mitteln der Agitation und 
Propaganda, der Organisation des Erfahrungsaustausches und des Leistungsverglei-
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